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Der

raum
Reservisten

Donnerstag,
14. August 2003

Frankenburg,
Würfelspielgelände

eines
österreichischen

Beginn: 20.30 Uhr

bei Schlechtwetter
Samstag, 16. August 2003

Ein Tongemälde von Carl Michael
Ziehrer mit szenischer Darstellung.
Mitwirkende:
Bürgercorps Regau unter den
Kommandanten Obstlt. Sepp Baumgartner
und Hptm. Helmut Enser
Bürgergarde Friedburg
unter Major Franz Anglberger
GTEV D’Grünbergler
Jagdgesellschaft
Kameradschaftsbund
Reit- und Fahrverein
Würfelspielgemeinde

T
Militärmusik Oberösterreich
unter der Leitung von Kapell-
meister Obstlt. Mag. Franz Bauer

Eintritt frei!
Freiwillige Spenden für caritative Zwecke erbeten.

Hotline: 07683/5006-21 www.frankenburg.info



�

IMPRESSUM: Erscheinungsort und Erscheinungspostamt: 4873 Frankenburg; Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Markt-gemeindeamt
Frankenburg a.H.; Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Franz Sieberer;  Layout: Zweimüller, Druck: eigener Abzug; Blattlinie:
Offizielles Mitteilungsblatt der Marktgemeinde Frankenburg a.H. für kommunale Information und Lokalberichte; Folge 07/2003; Auflage:
1.900; Redaktionsschluss nächste Ausgabe: Fr., 12.09.2003.

2 ���������������	�
������

2003 ein Rekordsommer?
... ganz bestimmt für unser Freibad

Am Montag, 4. August 2003, durften wir
im Freibad unseren 10.000. Badegast
begrüßen.

Bürgermeister Franz Sieberer überreichte
unserer Jubiläumsbesucherin Claudia
Koberger   eine Saisonkarte für die kom-
mende Badesaison 2004.

Neben dem Besucherrekord verhelfen die
vielen heißen Tage auch zu einem Höchst-
stand an Badetagen.
Die bisherigen 50 Badetage sind besonders
für Saisonkartenbesitzer von Vorteil.

An Spitzentagen im Mai besuchten 400 bis
450 Besucher das Freibad.
In der Ferienzeit sinkt die Besucherzahl an
den Spitzentagen auf 300 bis 350.

Konsulent Martin Kaiser

Unser Ehrenbürger und Chronist Alt-
bürgermeister Martin Kaiser wurde am
29. Juli 2003 von Landeshauptmann Dr.
Josef Pühringer für seine langjährigen
Leistungen zum Konsulenten für Volks-
bildung und Heimatpflege ernannt.

Konsulent Martin Kaiser beschäftigt sich
seit vielen Jahren mit der Frankenburger
Chronik.
Zu seinen herausragenden Leistungen ge-
hört unter anderem der vor zwei Jahren er-
schienene 1. Band des Heimatbuches für
Frankenburg und Redleiten.

Der nächste Band des Heimatbuches wird
voraussichtlich im Jahr 2004 erscheinen.
Erwähnenswert sind auch seine Arbeiten auf
den Gebieten der Ahnenforschung und Kur-
rentschrift.

(Foto: Konsulent Johann Pammer, Landes-
hauptmann Dr. Josef Pühringer, Konsulent Martin
Kaiser mit Ehegattin Gertraud, Bürgermeister Franz
Sieberer, OAR. Willibald Mayrhofer;
Stehend:  Hugo Moserbauer und Ing. U. Häusler-
Moserbauer;)

Wir gratulieren zu dieser hohen
Auszeichnung recht herzlich!


